
Constantin Frank-Fahle
Roland Falder

Quick Guide 
Grenzüberschreitender 
Mitarbeitereinsatz
Wie Sie internationale 
Arbeitsverhältnisse rechtssicher 
strukturieren

2. Auflage



Quick Guide

Reihe herausgegeben von

Springer Fachmedien Wiesbaden, Wiesbaden, Deutschland



Quick Guides liefern schnell erschließbares, kompaktes und umsetzungsorientiertes 
Wissen. Leser erhalten mit den Quick Guides verlässliche Fachinformationen, um 
mitreden, fundiert entscheiden und direkt handeln zu können.



Constantin Frank-Fahle • Roland Falder

Quick Guide  
Grenzüberschreitender 
Mitarbeitereinsatz
Wie Sie internationale  
Arbeitsverhältnisse rechtssicher 
strukturieren

2., überarbeitete und aktualisierte Auflage



Constantin Frank-Fahle
emltc
Dubai/Abu Dhabi, United Arab Emirates

Roland Falder
emltc
Dubai/Abu Dhabi, United Arab Emirates

ISSN 2662-9240     ISSN 2662-9259 (electronic)
Quick Guide
ISBN 978-3-658-46291-8    ISBN 978-3-658-46292-5 (eBook)
https://doi.org/10.1007/978-3-658-46292-5

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbiblio-
grafie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über https://portal.dnb.de abrufbar.

© Der/die Herausgeber bzw. der/die Autor(en), exklusiv lizenziert an Springer Fachmedien Wies-
baden GmbH, ein Teil von Springer Nature 2021, 2024

Das Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung, die 
nicht ausdrücklich vom Urheberrechtsgesetz zugelassen ist, bedarf der vorherigen Zustimmung 
des Verlags. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Bearbeitungen, Übersetzungen, Mikro-
verfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen.
Die Wiedergabe von allgemein beschreibenden Bezeichnungen, Marken, Unternehmensnamen 
etc. in diesem Werk bedeutet nicht, dass diese frei durch jede Person benutzt werden dürfen. Die 
Berechtigung zur Benutzung unterliegt, auch ohne gesonderten Hinweis hierzu, den Regeln des 
Markenrechts. Die Rechte des/der jeweiligen Zeicheninhaber*in sind zu beachten.
Der Verlag, die Autor*innen und die Herausgeber*innen gehen davon aus, dass die Angaben und 
Informationen in diesem Werk zum Zeitpunkt der Veröffentlichung vollständig und korrekt sind. 
Weder der Verlag noch die Autor*innen oder die Herausgeber*innen übernehmen, ausdrücklich 
oder implizit, Gewähr für den Inhalt des Werkes, etwaige Fehler oder Äußerungen. Der Verlag 
bleibt im Hinblick auf geografische Zuordnungen und Gebietsbezeichnungen in veröffentlichten 
Karten und Institutionsadressen neutral.

Planung/Lektorat: Irene Buttkus
Springer Gabler ist ein Imprint der eingetragenen Gesellschaft Springer Fachmedien Wiesbaden 
GmbH und ist ein Teil von Springer Nature.
Die Anschrift der Gesellschaft ist: Abraham-Lincoln-Str. 46, 65189 Wiesbaden, Germany

Wenn Sie dieses Produkt entsorgen, geben Sie das Papier bitte zum Recycling.

https://doi.org/10.1007/978-3-658-46292-5
https://portal.dnb.de


V

Vorwort

Das vorliegende Werk entstand aus der engen Zusammenarbeit der Autoren bei der 
Strukturierung zahlreicher Entsendungen von Mitarbeitern ins Ausland. Vor dem 
Hintergrund, dass im Rahmen des grenzüberschreitenden Mitarbeitereinsatzes 
zahlreiche Rechtsgebiete berührt werden, ist es ein Anliegen der Autoren, mit die-
sem Werk die verschiedenen Schnittstellen thematisch zu verknüpfen und eine 
übersichtliche Darstellung zu entwickeln. In Anbetracht der Vielzahl und Komplexi-
tät an Themen, die eine Auslandsentsendung mit sich bringt, erhebt das vorliegende 
Werk keinesfalls einen Anspruch auf Vollständigkeit. Vielmehr haben es sich die 
Autoren zur Aufgabe gemacht, die Materie greifbar zu machen und in den einzel-
nen Kapiteln verständlich und übersichtlich darzustellen. Dabei wird auch die 
mittlerweile überwundene Covid-Pandemie mit ihren Auswirkungen auf Auslands-
einsätze behandelt, da sie wichtige Erkenntnisse gebracht hat, die auch künftig in 
vergleichbaren Fällen von Bedeutung sein werden.

Die Publikation richtet sich in erster Linie an Entscheidungsträger, die mit Fragen 
des Mitarbeitereinsatzes im Ausland befasst sind. Dies sind insbesondere Verantwort-
liche aus den Bereichen Human Resources, Recht und Steuern sowie Compliance, die 
in der Praxis zusammenarbeiten, um eine Auslandsentsendung erfolgreich zu gestalten.

Mit dem vorliegenden Werk erhält der Leser eine praxisorientierte und kompri-
mierte Darstellung von Informationen zu der vertraglichen Ausgestaltung von 
internationalen Mitarbeitereinsätzen, Aspekten der Aufenthalts- und Arbeitserlaub-
nis sowie steuerlicher Aspekte. Ferner werden versicherungsrechtliche Themen 
sowie compliancebedingte Fragestellungen im Rahmen des grenzüberschreitenden 
Mitarbeitereinsatzes dargestellt.



VI

In dieser zweiten Auflage sind nicht nur zahlreiche gesetzliche Neuregelungen 
berücksichtigt, sondern auch die in der Corona-Pandemie gemachten Erfahrungen.

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei der Lektüre und sind dankbar für An-
regungen, Kritik und Ergänzungsvorschläge.

Dubai/Abu Dhabi, United Arab Emirates Constantin Frank-Fahle
 Roland Falder  August 2024
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1Einleitung

Internationalisierung, Globalisierung, Global Mobility  – diese und ähnliche Stich-
worte tauchen im Zusammenhang mit der Entsendung von Arbeitnehmern ins Aus-
land auf. Mit der unternehmerischen Orientierung ins Ausland (z. B. durch Etablie-
rung von Repräsentanzen, Zweigniederlassungen, Tochtergesellschaften) geht in aller 
Regel die Notwendigkeit einher, Arbeitnehmer für eine bestimmte Zeit im Ausland 
einzusetzen. Wurde früher lediglich im Rahmen von Großkonzernen eine hohe Arbeit-
nehmermobilität vorausgesetzt, sind heute zunehmend auch mittlere und kleine Unter-
nehmen international aktiv und planen internationale Mitarbeitereinsätze. Somit kann 
der internationale Mitarbeitereinsatz nicht mehr zu den exotischen Themen innerhalb 
der Personalabteilung eines Unternehmens gezählt werden. Gerade für Unternehmen, 
die noch relativ unerfahren im Umgang mit einer Arbeitnehmerentsendung sind, ist es 
besonders wichtig, sich mit der Thematik intensiv auseinanderzusetzen und die einzel-
nen Schritte eines grenzüberschreitenden Mitarbeitereinsatzes sorgfältig zu planen, 
um eine Vielzahl von Problemen zu vermeiden.

Was Sie aus diesem Kapitel mitnehmen
• Wie außenwirtschaftliche Beziehungen der deutschen Wirtschaft die Ent-

sendung von Arbeitnehmern ins Ausland mitunter voraussetzen
• Gründe für den Mitarbeitereinsatz im Ausland aus Unternehmens- und 

Mitarbeiterperspektive
• Wie sich der internationale Mitarbeitereinsatz nach der COVID-19- 

Pandemie verändert hat und welche Aspekte gleich geblieben sind

http://crossmark.crossref.org/dialog/?doi=10.1007/978-3-658-46292-5_1&domain=pdf
https://doi.org/10.1007/978-3-658-46292-5_1#DOI
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1.1  Außenwirtschaftliche Beziehungen der 
deutschen Wirtschaft

Ein immer bedeutend werdender Teil der deutschen Wirtschaft sind die außenwirt-
schaftlichen Beziehungen. Der Außenhandel Deutschlands ist stark ausgeprägt, da 
das Land anders als viele andere Volkswirtschaften stärker mit der Weltwirtschaft 
verflochten und daher von deren Entwicklung abhängig ist. Mehr als jeder vierte 
Euro in Deutschland wird mit dem Export von Waren und Dienstleistungen ver-
dient, mindestens jeder fünfte Arbeitsplatz hängt am Außenhandel. Die Ausfuhr 
von Gütern und Dienstleistungen ist daher entscheidend für die deutsche Wirt-
schaft. So verwundert es nicht, dass Direktinvestitionen im Ausland für den Außen-
handel und die außenwirtschaftlichen Beziehungen der deutschen Wirtschaft eine 
wichtige Rolle spielen.

Künftig könnte die Verlagerung unternehmerischer Aktivitäten in das Ausland 
noch erheblich an Bedeutung gewinnen, sind doch hausgemachte Probleme wie 
hohe Energiekosten, Abgabenbelastungen und Fachkräftemangel ein Treiber für 
Auslandsinvestitionen deutscher Unternehmen.

Damit wird auch der grenzüberschreitende Einsatz von Mitarbeitern immer 
wichtiger. Durch die weltweiten Verflechtungen der deutschen Außenwirtschaft 
mit diversen Auslandsmärkten sind Unternehmen heutzutage so stark wie nie auf 
grenzüberschreitende Entsendungen angewiesen. Auch wenn lokale Kräfte meist 
günstiger sind, stellen sie oft keine vollwertige Alternative dar, da sie weder das 
Unternehmen, welches sie repräsentieren, kennen noch über das nötige Know-how 
verfügen. Letzteres gilt auch für extern rekrutierte Experten vor Ort. Daher ent-
scheiden sich viele deutsche Unternehmen nach wie vor dafür, erfahrene eigene 
Mitar beiter ins Ausland zu entsenden.

1.2  Gründe für den Mitarbeitereinsatz im Ausland

Mit einem grenzüberschreitenden Einsatz von Mitarbeitern ist der (vorüber-
gehende) Transfer von Erfahrungen und Export von Know-how verbunden. 
Dies vorangestellt, können mehrere Gründe für einen Mitarbeitereinsatz im Aus-
land ausschlaggebend sein. Naturgemäß unterscheiden sich die Ziele, die mit einer 
Auslandsentsendung vom Unternehmen einerseits und vom Mitarbeiter anderer-
seits verfolgt werden.

1 Einleitung


